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Demographiebericht 2012 
Aufbau und Inhaltsübersicht 

1. Bilanz: Demographische  

 Entwicklungsplanung in Bielefeld 

1. Gastbeitrag: Analyse der demographischen 

Entwicklung Bielefelds seit den 70-er Jahren 

2. Schwerpunkt: Bevölkerungsvorausberechnung für 

Bielefeld und die 10 Stadtbezirke 

3. Besonderes Projekt: „Kinder wie wollen wir leben im 

Jahr 2050?“ – Ein Kinderbuch mit Folgen  



Umsetzung des Demographiekonzeptes von 
2006 – Sechs demographiepolitische Ziele für Bielefeld: 

 
1. » Wir fördern Integration!«       √ 

 
2. »Wir werden die familienfreundlichste Stadt in NRW!«      

 
3. »Wir wohnen zukunftsfähig!«   √  

 
4. »Wir lernen lebenslang!« 

 
5. »Wir gehen fit in die Zukunft!« 

 
6. »Wir wirtschaften für die Zukunft!« 

 



Ausgewählte Demographieprojekte von 2010-2012 
– Weichen für die Zukunft stellen 

 „Bücher schlagen Brücken“ 

 „Wie wollen wir leben? – Zukunftswerkstatt mit Kindern 

 Schulprojekte zum Demographie-Thema  

 Demographie-Kinderbuch „Meine Zukunft - Unsere Stadt“  

 Info-Briefe: Demographie 

 Veröffentlichungsreihe „Zukunft Stadt“  

 NRW- Netzwerk kommunale Demographiebeauftragte 







Bevölkerungsvorausberechnung für Bielefeld bis 2035 
– Zentrale Ergebnisse 

• Bevölkerungszahl 

 Rückgang um voraussichtlich 2,4 % nach mittlerer Variante  

 Veränderungen innerhalb der Stadt nicht gleichförmig –  

nur der Bezirk Mitte kann mit konstanter Einwohnerzahl rechnen (+0,2%)  

 nur konstant hohe Wanderungsgewinne (z.B. wie im Jahr 2011) könnten 

zu einem anhaltend leichten Anstieg der Bevölkerungszahl führen 

• Bevölkerungsstruktur 

 die Bevölkerung wird älter: z.B. Rückgang unter 10-Jähriger von 3 % und 

10–18-Jähriger um 9 %; Zunahme der über 80-Jährigen um 26 % 

 das Durchschnittsalter steigt von 42,8 Jahre auf 47,0 Jahre 



Bevölkerungsvorausberechnung für Bielefeld bis 2035  
– Unterschiede zwischen den Stadtbezirken 

Stadtbezirk 
Veränderung* 
bis 2035 in % 

Mitte +0,2 

Heepen -0,9 

Senne  -1,9 

Stieghorst -2,5 

Sennestadt -3,0 

Brackwede -3,4 

Schildesche -3,7 

Jöllenbeck -4,6 

Dornberg -5,3 

Gadderbaum -8,3 
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Bevölkerung 2011 



         Bevölkerungsvorausberechnung für Bielefeld bis 2035  
                                           – Einflussfaktoren 

Demographische Faktoren   
 Migration 

 Wanderungsgewinne in vielen Jahren 

 Wanderung beeinflusst Zusammensetzung  

 der mittleren Altersgruppen am stärksten 

 Fertilität 

 anhaltende Geburtenzahlen unterhalb  
Bestanderhaltungsniveau  

 Durchschnittsalter der Mütter steigt 

 Mortalität 
 Lebenserwartung und Durchschnitts- 

 alter steigen weiter an 

 Lebenserwartung schon jetzt höher 

 als im Bundesdurchschnitt 

 

Jahr 2011 

Jahr 2035 
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Bevölkerungsvorausberechnung für Bielefeld bis 2035 
– Was kann Wanderung bewirken? 

Entwicklungen nach unterschiedlichen Varianten 



Bevölkerungsvorausberechnung für Bielefeld  bis 2035  
- Wie wirkt sich Wanderung regional aus? 

Zu- und Fortzüge 
 

 Zu- und Fortzüge sind vergleichs- 

 weise häufigere Ereignisse und 

 können daher zeitweise die  

 Bevölkerungsveränderung stärker  

 beeinflussen 

 

 Anhaltend positive Zuwanderung  

 wie im Jahr 2011 (276 mehr  

 Zugezogene als Fortgezogene) und 

 konstante Fortzugsraten 

 könnten zu einer Zunahme von  

 +1,4 % bis zum Jahr 2035 führen 



Weichen für die Zukunft stellen  


